
BEETHOVEN IN BADEN 
Eine interaktive Zeitreise 

 
Wie war Beethoven?  

Welche Rolle spielt das Höhrrohr in seinem Leben?  

Wie klingt seine Musik?  

Hat er wirklich die Welt verändert? 

 
Mit dem Namen Ludwig van Beethoven sind seine Taubheit sowie die Komposition der 9. 
Sinfonie verbunden. In gleichem engen Zusammenhang steht die Identität der Kurstadt Baden 
mit seinen heilenden Schwefelquellen. Was diese beiden Komponenten miteinander 
verbindet, wird in einer interaktiven Spurensuche erlebbar gemacht!  
 

 

Ablauf 

Die Kinder tauchen mit den historischen Wohnräumlichkeiten 
Beethovens in das Leben vor über 200 Jahren ein und begeben 
sich auf die Spuren des großen Komponisten. Der inhaltliche 
Schwerpunkt liegt auf Beethovens Aufenthalten in Baden, die er 
regelmäßig zur Genesung, zur Erholung und zur musikalischen 
Inspiration nutze. Neben der Förderung der historischen 
Sachkompetenz wird auch die auditive Wahrnehmung musikalischer 
Motive gestärkt. Gemeinsam mit den Vermittler*innen entdecken die 
Kinder in einigen Anekdoten auch die schrulligen Seiten des 
Komponisten. Außerdem kann sowohl mit der Knochenschall-
Übertragung experimentiert werden als auch ein musikalischer 
Einblick in die 9. Sinfonie gewonnen werden. 
 

Lehrplanbezug 

 Musik als nonverbales Ausdrucksmittel  
 Erweiterung der Sozialkompetenzen 
 fächerübergreifende Kontextualisierung 
 kreatives Denken & handlungsorientiertes Lernen 

Ziele 

 Kennenlernen von Ludwig van Beethoven (Leben, Werke, Umfeld,…)  
 Bewusstes Aufnehmen von Musik 
 Erste musikalische Grundbegriffe erfassen und benennen  
 musikgeschichtliche und musiksoziologische Zusammenhänge erfahren 

 
Eintritt & Führung: € 3,- pro Schüler*in, Begleitperson frei  
Alter: 6-12 Jahre 
Dauer: ca. 60 Minuten  
Anfragen: museum@baden.gv.at 

 
Beethovenhaus Baden, Rathausgasse 10, 2500 Baden 
Tel.02252-86800-630 
www.beethovenhaus-baden.at 
 


